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schauen sie nach www.kematen-krems.ooe.gv.at • schreiben sie uns buergermeister@kematen-krems.ooe.gv.at

Liebe Kematnerinnen,
liebe Kematner! 

Ich bin gerne Bürgermeister. Ich habe 
in den letzten 8 Jahren vieles für un-
seren Ort bewegen dürfen, mit vielen 
bedeutenden Ereignissen von denen 
ich keine missen möchte, mit sachli-
chen Herausforderungen und schönen 
menschlichen Begegnungen. In der 
gewissenhaften Ausübung des Bürger-
meisteramtes zu wirken heißt für mich 
auch rechtzeitig an die Nachfolge zu 
denken. 
Deshalb habe ich gut überlegt WANN 
und an WEN die Übergabe richtig ist. 
Ich bin überzeugt, dass jetzt der richti-
ge Zeitpunkt ist, denn geeignete Nach-
folger gibt es nicht wie Sand am Meer. 
Er muss die Fähigkeiten dazu haben 
UND er muss bereit sein mit ganzer 
Kraft dieses Amt auszufüllen.

In unserem Team haben wir mit Markus 
Stadlbauer den richtigen Nachfolger 
gefunden, der beide Voraussetzungen 
erfüllt. Er ist ein Kematner, der sich eh-
renamtlich schon immer für die Men-
schen im Ort eingesetzt hat. Er geht 
offen und zielstrebig neue Herausfor-

Euer Bürgermeister
	
			 

Mag. DI Günter Seidler

derungen an. Seine Fachkompetenz 
in Gemeindefragen wird von vielen ge-
schätzt. Er hat sich vor Jahren als Par-
teifreier unserem Team angeschlossen 
und damit bewiesen, dass auch ihm 
unser „Kematner Weg“ – Sachpolitik 
vor Parteipolitik – ein Anliegen ist.

Markus Stadlbauer wird nach Bestä-
tigung in der Oktobersitzung des Ge-
meinderates das Amt als Bürgermeis-
ter übernehmen. Ich beende somit per 
Ende Oktober eine bedeutende Phase 
meines Lebens, die mich sehr berührt 
und geprägt hat. Danke für die vielen 
Freundschaften und persönlichen Un-
terstützungen, die mir immer viel Kraft 
gegeben haben. 

Ich wünsche Markus viel Freude und 
Energie im Dienste der Menschen un-
serer Gemeinde und die gleiche tra-
gende Unterstützung in der Bevölke-
rung, wie ich sie erleben durfte.

Amtsleiterin Rosa Grill wurde 
wieder einstimmig bestellt 

Wir freuen uns über die Genesung 
von AL Rosa Grill. Sie leitet seit  14. 
August zu unserer Freude wieder 
das Gemeindeamt. Wir gratulieren, 
dass der Gemeinderat in der Sitzung 
vom 2. September Frau Rosa Grill in 

Ehrung des ausgeschiedenen 
Gemeinderatsmitgliedes Franz 
Heitzeneder

Markus Stadlbauer Rosa Grill

einer geheimen Wahl einstimmig für 
die nächsten Jahre bestellt hat. Ihre 
Verlässlichkeit, ihre Erfahrung und ihr 
herzliches Wesen wird so weiterhin 
ein wohlwollendes Miteinander garan-
tieren. Der Gemeinderat dankt für ihr 
Engament.
  

Franz Heitzeneder war seit 7. Oktober 
1979 bis 1985 und von 1991 bis 8. 
August 2013 (28 Jahre) Gemeinderat 
und  in mehreren Ausschüssen tätig. 
Die Gemeinde Kematen an der Krems 
bedankt sich für seine langjährige Tä-
tigkeit im Dienste der Allgemeinheit. 
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Herzlichen Glückwunsch 

Markus Stadlbauer, MA zum Master

Markus Stadlbauer hat nach dem 
Bachelorstudium nun auch das 
berufsbegleitende Masterstudium 
„Services of General Interest“ an 
der Fachhochschule Oberöster-
reich (Campus Linz) in der Mindest-
studiendauer mit ausgezeichnetem 
Erfolg abgeschlossen und am 26. 
Juli 2013 den akademischen Grad 
Master of Arts in Business (MA) er-
halten. 

Martin Brazda, MA zum Master

Martin Brazda, MA spondierte im Juli 
2013 zum Master in Service of Ge-
neral Interest und schloss damit sein 
fünfjähriges nebenberufliches Stu-
dium an der Fachhochschule Linz in 
der Studienrichtung Sozialmanage-
ment ab.

Martin Brazda, MA begann seine 
berufliche Laufbahn mit der Lehre 
als Werkzeugmacher. Während er in 
diesem Beruf arbeitete, besuchte er 
die HTL-Abendschule (Wirtschafts-
ingenieurwesen) und schloss diese 
ab. Anschließend war er als Projekt-
leiter an der Optimierung von Ar-

beitsabläufen in der Fertigung von 
Extrusionswerkzeugen tätig. Mit dem 
beruflichen Wechsel in die Erwach-
senenbildung folgte die Ausbildung 
zum Systemischen Sozialpädago-
gen, womit er 1999 ein Bildungsins-
titut aufbaute und fortan als Berater 
und Projektleiter in Sozialprojekten - 
zuletzt im europäischen Raum - tätig 
war. Seit 2011 arbeitet Martin Brazda, 
MA als Heimleiter im Bezirksalten-
heim St. Dionysen in Traun.

Martin Brazda lebt mit seiner Frau 
Antje seit 2002 in der Gemeinde 
Kematen.

Peter Mitterbaur, BA zum Bachelor

Mitterbaur Peter ist seit Jänner 1999 
bei der Sparkasse Neuhofen Bank 
AG beschäftigt und hatte im Laufe 
der Zeit verschiedene Tätigkeiten. 
Durch diverse Schulungen über die 
Sparkassen Akademie hat er sich re-
gelmäßig weitergebildet und ist nun 
schon seit längerem für das Betriebs 
Controlling zuständig. Um sich wei-
ter zu entwickeln und um sein Con-
trolling Wissen zu vertiefen hat er 
2010 das Bachelorstudium in der FH 
Steyr (berufsbegleitend - 6 Semester) 
mit dem Schwerpunkt „Controlling, 

Rechnungswesen und Finanzma-
nagement“ begonnen und heuer im 
Juli mit Auszeichnung bestanden.

Titel der Bachelorarbeit: Planung, 
Budgetierung, Forecasts - moderne 
Ansätze vor dem Hintergrund vola-
tiler Märkte und den Anforderungen 
des Risikomanagements.
Im Herbst wird er berufsbegleitend 
seine akademische Laufbahn mit dem 
Masterstudium im gleichen Schwer-
punkt (Controlling, Rechnungswesen 
und Finanzmanagement) fortsetzen.
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Nationalratswahl 2013

Am Sonntag, dem 29. September 2013 findet die Nationalratswahl statt. Zur Teilnahme an der Nationalratswahl 
sind Sie berechtigt, wenn Sie

•	am 29. September 2013 (Wahltag) das 16. Lebensjahr vollendet haben,
•	am Stichtag (9. Juli 2013) die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen, 
•	in der Gemeinde Kematen an der Krems Ihren Hauptwohnsitz haben und 
•	nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. 

Wahllokale:

Sprengel  I – Kematen (Wahlkartenlokal)
Gemeindeamt Kematen (Sitzungssaal)
Wahlzeit: 7 bis 15 Uhr

Sprengel  II – Achleiten
Landhotel Schicklberg
Wahlzeit: 7 bis 15 Uhr

Sprengel  III – Gerersdorf
Gemeindeamt Kematen (Seminarraum)
Wahlzeit: 7 bis 15 Uhr

Alle drei Wahllokale sind behindertengerecht. 

Wie können Sie wählen, wenn Sie am Wahltag nicht das Wahllokal in Ihrer Hauptwohnsitz-Gemeinde aufsuchen 
können?

Dazu benötigen Sie eine Wahlkarte. 

Die Wahlkarte können Sie auch auf unserer Homepage: www.kematen-krems.ooe.gv.at beantragen. 

Mit dieser können Sie wie folgt Ihre Stimme abgeben:
•	am Wahltag in einem dafür vorgesehenen Wahlkarten-Wahllokal,
•	am Wahltag vor einer besonderen Wahlbehörde, wenn es Ihnen in Folge Geh- und Transportunfähigkeit oder Bettlä-

gerigkeit, sei es aus Krankheits- oder Altersgründen, nicht möglich ist, das Wahllokal am Wahltag aufzusuchen oder
•	sofort nach Erhalt der Wahlkarte im Weg der Briefwahl. 

Wo können Sie die Ausstellung Ihrer Wahlkarte beantragen?
•	Bei der Gemeinde, in deren Wählerevidenz Sie eingetragen sind.
•	Als Auslandsösterreicher(in) können Sie die Wahlkarte auch im Weg einer österreichischen Vertretungsbehörde anfordern.

Bis zu welchen Zeitpunkt kann die Ausstellung einer Wahlkarte beantragt werden?
Schriftlich (per E-Mail, per Fax oder mit den Wahlkartenantrag)
•	bis spätestens am 4. Tag vor dem Wahltag (Mittwoch, 25. September 2013)

Mündlich (nicht telefonisch)
•	bis spätestens am 2. Tag vor dem Wahltag (Freitag, 27. September 2013, 12 Uhr, die Wahlkarte muss selbst oder von 

einer vom Antragsteller/in bevollmächtigte Person abgeholt werden)

Wahlkarte „B“ für bettlägerige Personen
Für diesen Personenkreis wird wie bisher eine besondere Wahlkommission eingerichtet. Diese Personen müssen aller-
dings mündlich oder schriftlich die Ausstellung einer Wahlkarte beantragen und gleichzeitig bekannt geben, dass sie 
die Möglichkeit der Stimmabgabe von der besonderen Wahlbehörde in Anspruch nehmen möchten.
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Briefwahl
Sie können sowohl im Inland als auch im Ausland die Stimme ohne Beisein einer Wahlbehörde abgeben. Sie müssen 
jedoch beim Wahlvorgang unbeobachtet und unbeeinflusst sein und Ihr Stimmrecht persönlich ausüben. Mit der Wahl-
karte können Sie sofort nach deren Erhalt wählen und müssen nicht bis zum Wahltag damit zuwarten.

Die Briefwahl können Sie ausüben, indem Sie
•	zunächst der Wahlkarte den amtlichen Stimmzettel sowie das gummierte beige-farbene Wahlkuvert entnehmen, dann 
•	den amtlichen Stimmzettel persönlich, unbeobachtet und unbeeinflusst ausfüllen, 
•	den ausgefüllten, amtlichen Stimmzettel in das beige-farbene Wahlkuvert legen, dieses zukleben und in die Wahlkarte 

zurücklegen und anschließend
•	durch Unterschrift auf der Wahlkarte eidesstaatlich erklären, dass Sie den amtlichen Stimmzettel persönlich ausge-

füllt haben, und 
•	die Wahlkarte unter Beachtung der auf der Lasche aufgedruckten Hinweise zukleben.

Die verschlossene Wahlkarte muss spätestens am Tag der Wahl (Sonntag, 29. September 2013) bis 17 Uhr 
bei der zuständigen Bezirksbehörde einlangen oder in einem Wahllokal abgegeben worden sein. 

Bitte beachten Sie:
•	Beantragen Sie Ihre Wahlkarte bei Ihrer Hauptwohnsitz-Gemeinde, in deren Wählerevidenz Sie eingetra-

gen sind rechtzeitig!
•	Wenn Sie eine Wahlkarte beantragt haben, dürfen Sie nur mehr mit Ihrer Wahlkarte Ihre Stimme abgeben!

Hinweise für die Besitzer von Ölfeuerungsanlagen in hochwassergefährdeten Gebieten

Das Amt der Oö. Landesregierung weist in Folge der Hochwasserereignisse im Juni 2013 auf die besonderen Bestim-
mungen der Oö. Heizungsanlagen- und Brennstoffverordnung 2005 hin. Siehe dazu den folgenden Gesetzestext:

§ 35
Allgemeine Anforderungen an Lagerbehälter
										        
(10) Wenn Lagerbehälter oder Leitungen in Bereichen, die bei hundertjährigen Hochwässern überflutet werden 
können, durch Wasser in ihrer Lage verändert oder unzulässig belastet werden können, ist durch geeignete Maß-
nahmen sicher zu stellen, dass ein Austritt der gelagerten Flüssigkeiten verhindert wird. Dazu müssen insbeson-
dere folgende Anforderungen erfüllt werden:
										        
1.	 Lagerbehälter und Leitungen sind so zu verankern und/oder zu verlegen, dass eine mindestens 1,3-fache Si-

cherheit gegen den Auftrieb des leeren Behälters oder der leeren Leitung, bezogen auf den höchstmöglichen 
Wasserspiegel, gegeben ist.

2.	 Lagerbehälter sind so zu verankern, dass bei Beanspruchung durch Wasser angeschlossene Leitungen nicht 
in ihrer Funktion beeinträchtigt werden können.

3.	 Es dürfen nur Lagerbehälter verwendet werden, deren Volumen sich durch äußeren Wasserdruck nicht verrin-
gern kann oder bei denen geringe Volumenänderungen keine Auswirkungen auf die Dichtheit des Behälters 
haben können.

4.	 Öffnungen in Lagerbehältern (z. B. Lüftungsöffnungen) oder Leitungen, die nicht flüssigkeitsdicht verschlossen 
sind, müssen sich über dem höchstmöglichen Wasserspiegel des hundertjährlichen Hochwassers befinden.

Bauverhandlungstermine
	 Donnerstag,	19.	September 2013
	 Donnerstag,	24.	Oktober 2013
	 Donnerstag, 	21.	November 2013
	 Donnerstag, 	12.	Dezember 2013
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BEREITSCHAFTSDIENST IV. QUARTAL 2013
(Kematen – Piberbach – Neuhofen – Allhaming - Schiedlberg – St. Marien - Weichstetten)

5. und 6. Oktober Dr. Rodemund

12. und 13. Oktober Dr. Suda

19. Oktober Dr. Hauser

20. Oktober Dr. Kern

26. Oktober Nationalfeiertag Dr. Paireder

27. Oktober Dr. Hauser

1. November Allerheiligen Dr. Paireder

2. und 3. November Dr. Luger

9. November Dr. Paireder

10. November Dr. Kern

16. November Dr. Hauser

17. November Dr. Kern

23. und 24. November Dr. Suda

30. November Dr. Mörwald

1. Dezember Dr. Mörwald

7. Dezember Dr. Paireder

8. Dezember Maria Empfängnis Dr. Hauser

14. und 15. Dezember Dr. Kern

21. und 22. Dezember Dr. Luger

24. Dezember Heiliger Abend Dr. Rodemund

25. Dezember Christtag Dr. Rodemund

26. Dezember Stefanitag Dr. Rodemund

28. Dezember Dr. Paireder

29. Dezember Dr. Hauser

31. Dezember Silvester Dr. Kern

Wochenenddienst: Beginn Samstag 7 Uhr, Ende Montag 7 Uhr 
Samstagsordination (falls Bereitschaftsdienst) 
Dr. Hauser, Dr. Kern, Dr. Paireder, Dr. Mörwald 

Samstagsordination (jeden Samstag, nur für eigene Patienten, 
falls Bereitschaft auch für Vertretungspatienten):

Dr. Luger und Dr. Suda 8 bis 10 Uhr 

Sonn- und Feiertagsdienst:
Der Diensthabende hat die Ordination von 9 bis 11 Uhr geöffnet
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Ab Dezember sind auch beim Gemeindeamt Kematen Gutscheine für die Therme Bad Hall -
Bad Schallerbach und Bad Ischl erhältlich.

Ärztenotdienst 141

Dr. Agnes Hauser-Seidl 
St. Marien, Florianerstraße 1, 
(Wohnung außerhalb)
Telefon 07227/8118, 
Mobil 0664 13 20 184 

Dr. Johannes Kern, 
Kematen, Bergfeldstraße 6 
Telefon 07228/7264
Mobil 0664 96 53 057

Dr. Ferdinand Luger
Neuhofen, Tannenweg 2
Telefon 07227/6596

Dr. Hubert Mörwald
St. Marien (Nöstlbach), Fischerweg 2
(Wohnung außerhalb)
Telefon 07227/20990
Mobil 0664 44 13 771

Dr. Monika Paireder
Schiedlberg, Hauptstraße 22
Telefon 07251/8020
Mobil 0676 79 61 486

Dr. Dieter Rodemund
Neuhofen, Wimmerstraße 3
Telefon 07227/4340

Dr. Andreas Camillo Suda
Neuhofen, Kremstalstraße 12
Telefon 07227/4795

Klimabündnis 

Schnupperticket

Bahn statt Auto – dazu will die Ge-
meinde animieren und verleiht kos-
tenlos das ÖBB-Schnupperticket 
für die Bahn nach Linz!
Das Schnupperticket ist einer Ver-
kehrsverbundfahrkarte, die Sie im 
Gemeindeamt Kematen gegen Vo-
ranmeldung entleihen können. Das 
bedeutet, dass Sie mit diesem Ti-
cket den Linienverkehr von und 
nach Linz einen Tag lang kostenlos 
nützen können. Das Ticket kann 
maximal 2 Tage durchgehend ent-
liehen werden, wobei für den zwei-
ten Tag eine Verleihgebühr von € 4,- 
zu entrichten ist.
Das Ticket umfasst auch die Gratis-
nutzung aller öffentlichen Verkehrs-

mittel einschließlich der öffentli-
chen Verkehrsmittel in der Linzer 
Stadtgebiets-Kernzone.
„Eine ideale Gelegenheit – ganz 
ohne Parkplatzprobleme – für ev. 
Behördengänge, Arztbesuche oder 
gemütliche Kultur- und Ausflugs-
fahrten in die Landeshauptstadt.“
Die Fahrkarten können von allen in 
Kematen an der Krems mit Haupt-
wohnsitz gemeldeten Personen 
vorreserviert werden. 
Der Entleih ist pro Person mit max. 
4 Tage pro Monat begrenzt. Als Lei-
ter des Arbeitskreises Klimabündnis 
lade ich alle GemeindebürgerInnen 
dazu ein, dieses Angebot auszu-
probieren und das Auto einmal 

stehen zu lassen. Das Angebot 
des ÖBB-Schnuppertickets wurde 
durch die Kooperation mit der Kli-
maschutzinitiative des Lebensmi-
nisteriums klima:aktiv, der Klima-
rettung des Landes OÖ und dem 
Verkehrsverbund OÖ mit seinen 
Mitgliedsgemeinden ermöglicht.

Die Tickets erhalten Sie im Ge-
meindeamt im Bürgerservice, IN-
FOS  und Vorreservierungen unter 
Telefon 07228/7255-78 oder 79 
(Frau Quadelbauer und Frau Feld-
ler), Montag bis Freitag von 7.30 bis 
12 Uhr. 

Ing. Miesenberger Christian

Terminankündigung
Klimabündnissitzung am Montag, 23. September 2013 um 17 Uhr | Treffpunkt: Gemeindeamt - Seminarraum 

Thema: Verkehrskonzept mit Schwerpunkt Fuß- und Radverkehr
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Was wird gesammelt: 
Tragbare und saubere KLEIDUNG 
Tragbare und saubere SCHUHE,  

paarweise gebündelt 

Unbeschädigte TASCHEN und GÜRTEL 

Sauberes BETTZEUG, BETTFEDERN  

im Inlett  

Vorhänge, Tischwäsche 

 

Was darf nicht hinein: 
 KAPUTTE, VERSCHMUTZTE, NASSE oder  

 SCHIMMELIGE KLEIDUNG/SCHUHE 
 STOFFRESTE/PUTZLAPPEN 

 SKI-, SNOWBOARD und  

 EISLAUFSCHUHE 

 SCHUHEINLAGEN 

 

TEXTILIENSAMMLUNG  
 
Liebe(r) Bürger(in)! 
 
Auch heuer findet wieder eine Straßensammlung für Alttextilien durch die OÖ LAVU AG (07242/77977-
48, www.lavu.at) statt. Die zur Verfügung gestellten Textiliensäcke (am Gemeindeamt erhältlich) sind 
nur für die Gemeinde-Straßensammlung der OÖ LAVU AG zu verwenden! Den Textiliensack bitte gut 
verschnüren und bis am Vorabend bei der jeweiligen Sammelstelle abgeben! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Was passiert damit: 
Die Textilien bzw. Schuhe werden in Sortierbetrieben in bis zu 70 verschiedene Sorten (Kinder, Herren, 
Damen, Winter, Sommer,...)  sortiert. Der Großteil der Kleider wird nach Afrika und in Osteuropäische 
Länder gebracht und je nach Qualität in eigenen Shops wiederverkauft.  
 

Abholtermin:     Dienstag, 8. Oktober 2013 
Sammelstelle(n): (bitte bis spätestens am Vorabend abgeben!) 
 Kematen an der Krems, Kremsweg 18 - Bauhof 
 ..................................................................  
 .................................................................. 
  

    

Dr. Monika Paireder
Schiedlberg, Hauptstraße 22
Telefon 07251/8020
Mobil 0676 79 61 486

Dr. Dieter Rodemund
Neuhofen, Wimmerstraße 3
Telefon 07227/4340

Dr. Andreas Camillo Suda
Neuhofen, Kremstalstraße 12
Telefon 07227/4795

Umwelt

ACHTUNG GRUNDSTÜCKSBESITZER
Die Grundstücksbesitzer werden ersucht ihre Bauparzellen mindestens zweimal im Jahr zu mähen.

Um eine Verkehrsbehinderung zu vermeiden, werden Sie ersucht die Sträucher entlang des öffentlichen
 Gutes zurück zu schneiden. Sollten Sie nicht in der Lage sein die Grundstücke selbst zu mähen,

können Sie sich an den Maschinenring in St. Marien, Telefon 07227/8109 oder
 Fa. Rudolf Höhl, 4540 Bad Hall, Telefon 0680 557 58 65 richten.
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SACHKUNDENACHWEIS	



 

 

 

 

 

 

 

 

 

25.09.2013   19.00Uhr 	



TRAUNKREIS VET Clinic	


Großendorf 3	



4551 Ried im Traunkreis	



Vortragende:	


Tierärztin Dr.Claudia Glück-Ragnarsson	



Hundetrainer Andreas Leitner	



Anmeldung und Information unter 	


0699/11515804	



	


Teilnahme ohne Hund !!	
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Das WC ist kein Mistkübel

HELFEN SIE MIT, SCHÜTZEN WIR UNSEREN KANAL!

Unsere Kanalisation und unsere Kläranlagen vertragen vieles, jedoch kann über das WC entsorgter 
Abfall zu massiven Problemen bei der Abwasserreinigung führen.
Unter großem Arbeitsaufwand und zusätzlichen Kosten muss der Abfall wieder vom Abwasser 
getrennt werden, giftige Substanzen können mitunter die Abwasserreinigung entscheidend beein-
trächtigen. Immer wieder kommt es vor, dass die Pumpen unseres Kanalsystems verstopft sind. 
Erst kürzlich musste das Pumpwerk in Gerersdorf mit großem Zeitaufwand von Hygieneartikel 
(Feuchttücher, Binden etc.) gereinigt werden. 

Diese Stoffe gehören nicht ins WC: Mögliche Schäden: Wohin damit?

Hygieneartikel:
Binden/Tampons/Windeln
Wattestäbchen
Slipeinlagen
Präservative
Pflaster

·	 Verstopfen die Kanäle
·	 Führen zu unangenehmen Gerüchen
·	 Verstopfen Pumpen und beschädigen
·	 Maschinen in der Kläranlage
·	 Verursachen Mehrkosten

Restabfalltonne

Kosmetikartikel:
Kosmetik-, und Feuchttücher

·	 Verstopfen Pumpen und beschädigen 
Maschinen in der Kläranlage

·	 Verursachen Mehrkosten 
Restabfalltonne

Textilien:
Strumpfhosen
Unterwäsche
Schuhe etc.

·	 Verstopfen Pumpen und beschädigen 
Maschinen in der Kläranlage

Restabfalltonne oder 
Altkleidersammlung 

Giftstoffe:
Medikamente
Pflanzenschutzmittel
Pestizide
Desinfektionsmittel
Abflussreiniger

·	 Verschlechtern die Reinigungsleistung   
der Kläranlage

·	 Schadstoffe gelangen ungeklärt in die 
Gewässer

·	 Belasten die Umwelt

Alt- und Problemstoff-sammelzentrum 
(ASZ) oder zurück in den Fachhandel

Stör- und Zehrstoffe:
Farben/Lacke
Zement/Mörtel/Bauschutt
Mineralöle 
Säuren und Laugen
Chemikalien
Akkus/Batterien
Lösungsmittel
Wasch- und Reinigungsmittel

·	 Bilden hartnäckige Ablagerungen
·	 Stören die Abwasserreinigung
·	 Werden nur schwer abgebaut
·	 Belasten die Umwelt

Alt- und Problemstoff-sammelzentrum 
(ASZ) oder zurück in den Fachhandel

Speisereste:
Essensreste
Speiseöle, Frittierfett
Verdorbene Lebensmittel

·	 Geben Ratten zusätzlich Nahrung
·	 Verkleben und verstopfen die Kanäle

Essensreste: Biotonne, Kompost
Speiseöle/Fette: ÖLI

Scharfe Gegenstände:
Rasierklingen
Spritzen

·	 Gefährden die Mitarbeiter von Kläranlagen 
und Kanalbetrieb

Alt- und Problemstoff-sammelzentrum 
(ASZ)

Sonstiges:
Katzenstreu
Zigarettenkippen
Flaschenverschlüsse
Kleintiermist
Tierkadaver

·	 Verstopfen Kanäle
·	 Führen zu unangenehmen Gerüchen
·	 Aufwändige Entfernung in der Kläranlage
·	 Verursachen Mehrkosten

Restabfalltonne

Tierkadaver:
Tierkörperverwertung
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Gesunde Seite

Slackline Workshop

Slacklining ist eine Trendsportart ähnlich dem Seiltanzen, bei der man auf einem Gurtband balanciert, das zwischen 
zwei Befestigungspunkten (Bäumen) gespannt ist. 

Die 19 Teilnehmer des Slackline Workshops am 28. Mai 2013 im Obstgarten der Krenhub hatten sichtlich Spaß daran und 
es stellte sich nach zwei Stunden bereits ein Lernerfolg ein. Alpinpädagoge Manfred Starmayr vermittelte den Teilnehmern 
wie Slacklines richtig an den Bäumen befestigt werden, um darauf gefahrlos balancieren zu können. Die Anforderungen 
des Slackens an den Bewegungsfreudigen sind ein Zusammenspiel aus Balance, Konzentration und Koordination.

Stammtisch für pflegende Angehörige

Dienstag, 1. Oktober 2013 um 19.30 Uhr im Gasthaus Wirt im Gwölb
Mittwoch, 13. November 2013 um 19.30 Uhr im Gasthaus Wirt im Gwölb
Donnerstag, 12. Dezember 2013 um 19.30 Uhr
Information über die nächsten Termine unter Telefonnummer 07228/7255-79 oder 0699 119 93 276
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Thermenfahrt nach Moravske ins 5* Hotel Livada

28. November bis 01. Dezember 2013 (3 Nächte/4 Tage)

Wie immer logieren wir im besten Hotel, 
das die Region zu bieten hat, diesmal 
im 5***** Hotel Livada, das mit seinen 
122 Zimmern als mittelgroßes Hotel für 
Ruhe und Entspannung auf höchstem 
Niveau steht. 

Für Spitzenkulinarik sorgt einer der 
besten slowenischen Chefköche, 
Borut Jovan. Den Gästen steht ein gro-
ßes hotelinternes Wellness-Zentrum 
zur Verfügung, das über verschiede-
ne Schwimmbecken innen und au-
ßen, weiters über einen schönen Sau-
na- und Fitness-Bereich sowie über 
ein thailändisches Massagezentrum, 
verfügt. Das lokale Kurmittel ist ein 
„schwarzes“ Thermomineralwasser, 
das vor allem bei rheumatischen Be-
schwerden Schmerzen lindert und die 
Durchblutung verbessert.  

Wer mehr „Action“ möchte, kann die Erlebnis-Wasserwelt „Terme 3000“ mit ihren 11 Schwimmbecken und den zahl-
reichen Wasserattraktionen mit Stromschnellen, Wasserfällen, und Sprudelbädern nutzen. Spektakuläre Wasserrut-
schen werden vielleicht die Mutigsten zum Ausprobieren verleiten. 

Preis:	 Pro Person im Doppelzimmer incl. HP	 € 295,-
	 Einzelzimmer incl. HP kein Zuschlag	
	 Optional. Reisestornoversicherung	 €   20,-

Im Preis inkludierte Leistungen
•	Fahrt mit ****Reisebus nach Moravske
•	3x Nächtigung im 5* Hotel Livada
•	Buffetfrühstück
•	Abendessen (5 Menüs zur Wahl, Vorspeisen- und Dessertbuffet)
•	Leihbademantel während des Aufenthaltes
•	Benützung der hauseigenen Therme und Saunen (nur für Hotelgäste)
•	Benützung der öffentlichen „Terme 3000“
•	Abfahrt um 7 Uhr in Kematen ( großer Parkplatz)
•	Rückfahrt wie Hinfahrt

Optionale Programmmöglichkeiten
•	Fahrt zum Weinbauern

Stornobedingungen: Laut Katalog der Firma Platzl. 

Abfahrt in Kematen: Donnerstag, 28. November 2013, um 7 Uhr, Kematen, großer Parkplatz 
Ankunft in Kematen: Sonntag, 01. Dezember 2013 ca. 19 bis 20 Uhr

Anmeldung: 	Buchungstelefon Fa. Platzl, Telefonnummer 07229/75489 
Veranstalter:	Gesunde Gemeinde Kematen
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Süß-pikantes Kürbisgemüse | Für 4 Personen als Beilage: 225 g pro Portion - 900 g Gesamtmenge 

Zutaten:
600 g Gartenkürbis 
3 TL Öl 
Salz 
Pfeffer 
1/2 TL Korianderpulver 
150 g Lauch 
100 g Champignons 
1 TL Honig 
1 EL Weinessig 
1 Bund Petersilie 
1 EL Kürbiskerne

Zubereitung:
Kürbis schälen, entkernen und das Fleisch in dünne Scheiben oder Würfel schneiden. In Öl anbraten, mit Salz, Pfeffer und 
Korianderpulver bestreuen. Den Lauch waschen und in schräge Stücke schneiden. Die Pilze in Scheiben schneiden und 
zum Kürbis geben. Wenn nötig, wenig Wasser zugeben. Etwa 10 bis 15 Minuten dünsten (der Kürbis sollte noch bissfest 
sein). Mit Honig und Weißweinessig abschmecken und mit gehackter Petersilie und Kürbiskernen bestreuen.

Die folgenden Angaben beziehen sich auf eine Portion

Spiralnudeln mit Kürbis-Spinatsauce | Für 4 Personen: 403 g pro Portion - 1,61 kg Gesamtmenge

Zutaten:
250 g Blattspinat frisch od. TK-Ware 
1 große Zwiebel 
750 g Kürbisfleisch (Hokaido) 
2 EL Olivenöl 
½ TL Kurkuma 
½ TL Ingwer 
½ EL Gemüsebrühe gekörnt 
3 EL Sauerrahm 
400 g Spiralnudeln, eifrei 
50 g Parmesan 
Pfeffer weiß, Salz 
½ Bd. Petersilie

Zubereitung:
Zwiebel fein hacken und 2/3 vom Kürbisfleisch in kleine Würfel schneiden, zusammen in Öl anbraten. Mit ½ Liter Wasser 
aufgießen und zugedeckt 15 min dünsten lassen. Pürieren und anschließend die restlichen Kürbisfleischwürfeln sowie den 
grob gehackten Spinat zugeben. Würzen und zugedeckt 15 min dünsten lassen. Zum Schluss den verrührten Sauerrahm 
untermengen. Nudeln in reichlich Salzwasser al dente kochen, abgießen, mit der Sauce anrichten und mit Petersilie bestreuen. 

Die folgenden Angaben beziehen sich auf eine Portion

Rezepte für Ihre gesunde Ernährung

Energie Fett Kohlenhydrate Eiweiß Ballaststoffe

105 kcal 5,35 g 9,45 g 4,37 g 2,92 g

Energie Fett Kohlenhydrate Eiweiß Ballaststoffe

536 kcal 12,8 g 81,5 g 21,8 g 9,02 g
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Goldhaubengruppe Kematen-Piperbach

Jubelhochzeitsfeier am 09. Juni 2013

Die Kath. Frauenbewegung und die Goldhaubengruppe Kematen/Piberbach organisierten heuer die Jubelhochzeitsfeier.

13 goldene Jubelpaare und 11 Silberpaare nahmen an dem Fest teil.
Mit Leutlader August Passenbrunner wurden die Silberjubelpaare zur Feier eingeladen. Wir bedanken uns sehr herzlich 
bei den Silber-Jubelpaaren für die freundliche Aufnahme. Das seltene Hochzeitsjubiläum der „steinernen Hochzeit“ 
nach 67,5 Ehejahren, feierte das Ehepaar Franz und Rosa Aspetsberger. Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen, 
an alle Jubelpaare. Wir bedanken uns bei allen, die zur Gestaltung dieses Festes beigetragen haben. 

Trachtensonntag mit Kräuterweihe am 14. Juli 2013 
Danke den Frauen, die Kräuter gesammelt und mitgeholfen haben die Kräutersträußchen zu binden. Beim feierlichen 
Gottesdienst mit P. David Bergmair, wurden die Kräuter gesegnet und anschließend an die Gottesdienstbesucher verteilt.

Kranzlmarkt im Pfarrhof
Wir bereiten für Sie Weihnachtskekse, Adventkränze sowie weihnachtlichen Türschmuck. Mit Weihnachtsbäckerei und 
wärmenden Getränken stimmen wir auf die kommende Adventzeit ein.

Schauen Sie vorbei: 
Freitag, 29. November 2013, von 14 bis 20 Uhr
Samstag, 30. Dezember 2013 ab 14 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Die Goldhaubenfrauen
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Rezepte für Ihre gesunde Ernährung

Elternverein der Volksschule Kematen/Piberbach
Als Elternverein Kematen-Piberbach möchten wir allen Gemeindebürger/innen einen Einblick in unsere Tätigkeit für die 
Kinder der Volksschule ermöglichen. Der Elternverein ist eine unabhängige Vertretung der Eltern an der Schule – ein 
Bindeglied zwischen Eltern, Lehrer/innen und Schulleitung. Er ist vereinsrechtlich organisiert und die Arbeit als aktives 
Mitglied ist ehrenamtlich. Auf Basis des gegenseitigen Respekts wollen wir die Schule gemeinsam mit anderen Schul-
partnern (Direktion, Lehrer/innen und Schüler/innen) mitgestalten. Zu unseren Aufgaben zählen unter anderem die Ver-
tretung von Anliegen und Beschwerden der Eltern gegenüber Schulleitung, Ämtern und Behörden. Auch legen wir ein 
Augenmerk auf die Wahrnehmung der Kinder- und Elterninteressen bei der Schulwegsicherung. Durch die Mitwirkung 
bei Schulveranstaltungen und schulbezogenen Veranstaltungen unterstützen wir ebenfalls die Schule.

Hier stellen wir unsere Aktivitäten für das Schuljahr 2013/14 vor
•	Aktion „Hefte helfen“ der Kinder-Krebs-Hilfe - Ankauf von Heften mit individuellem Umschlag für die Volksschule 

Kematen/Piberbach  (Organisation der Bestellung der Hefte für alle Klassen und Vorfinanzierung eines Hefte-Kontin-
gents zum Nachkaufen während des Schuljahres durch den EV)

•	Nikolaus-Sackerl für jedes Kind mit Brioche-Nikolaus

•	Gesunde Schuljause – wöchentlich am Dienstag - Vorbereitung und Verkauf in der Volksschule durch insgesamt 
mehr als 35 fleißige Eltern

•	„Schlaue Früchtchen“ – BIO-Apfel-Aktion – von Sept. 2013 bis März 2014 im 2-Wochen-Rhythmus erhält jedes 
Kind 1 Apfel, der in der Klasse gemeinsam gegessen wird. Weil wir diese Aktion für pädagogisch sehr wertvoll halten, 
haben wir uns wieder entschlossen, die gesamten Kosten (808,50 €) gemeinsam mit Sponsoren zu tragen! Da es 
sich dabei um ein EU-Projekt handelt, wird es zu 50 % von AMA  (Agrarmarkt Austria) gefördert.

•	Kaffee und Kuchenbuffet bei den Elternsprechtagen – von den 4. Klassen organisiert – der Erlös wird für das 
Abschlussfest der 4. Klassen zur Verfügung gestellt

•	Radfahrprüfung der 4. Klassen: Verköstigung der Schüler/innen mit einem kleinen Imbiss

•	Schulsporttag in der letzten Schulwoche

�� Präventionsprojekt „Mein Körper gehört mir“ - Workshop für die Kinder der 3. und 4. Klassen und ein Abend für 
Lehrer und Eltern an der Volksschule Kematen (geplant April / Mai 2014) mit dem Ziel, gegen sexuellen Missbrauch 
und Gewalt zu sensibilisieren, sowie „Die große Nein-Tonne“ für die Kinder der 1. und 2. Klassen zur Sensibilisie-
rung der Ja- / Nein-Gefühle. Bei diesem Projekt übernimmt der Elternverein die gesamten Kosten.

�� Unterstützung der Lehrer/innen beim Jahresschwerpunkt „Der kleine MUGG“ (Mir & uns geht’s gut)

�� Schulschlussfest inklusive Abschlussfest zum Projekt „Der kleine MUGG“: Planung und Organisation sowie 
Verköstigung der Schüler/innen gemeinsam mit der VS Kematen/Piberbach.

�� Ferienpassaktion 

Noch genauere Informationen über unsere Aktivitäten finden Sie auf unserer Homepage:
www.vskematen.jimdo.com/elternverein

Unterstützen können Sie uns, wenn Sie Mitglied des Elternvereins werden und den Jahresbeitrag von 11,- € bei der 
Raiffeisenbank Kematen einbezahlen. Je mehr finanzielle Mittel uns durch die Jahresbeiträge zur Verfügung stehen, 
desto mehr können wir für Ihr/e Kind/er an Ideen umsetzen und zum erfolgreichen Schulverlauf beitragen. Aber auch 
eine Spende für den Elternverein nehmen wir gerne entgegen.

DANKE!!!
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Ausflug in das OBRA-Kinderland

Auch dieses Jahr hat der Elternverein der Volksschule Kematen/Piberbach im Rahmen der Ferienpass-Aktion einen 
Tagesausflug angeboten.

Am 17. Juli 2013 ging die Fahrt erstmals in das OBRA-Kinderland nach Neukirchen an der Vöckla. 44 Kinder und 
6 Begleitpersonen versammelten sich um 8 Uhr am Großparkplatz, um gemeinsam die Busfahrt ins OBRA-Kinder-
land anzutreten. Nach ca. 1 Stunde Anfahrt erwartete die Kinder ein vielfältiges Angebot an Spielmöglichkeiten: 
einige Wasserspielbereiche wie z.B. das Goldwaschen in der „Westernstadt“, ein kleiner Teich mit Holz-Flößen 
zum Herumfahren und Entdecken der  Eigenschaften der Gefährte. Auch gab es hohe Türme mit Hängebrücken 
zu erklettern und 15 verschiedenen Schaukeln luden zum Erproben der eigenen Fähigkeiten genauso wie zum 
Entspannen ein. Die Kleineren fanden im „Dorf“ viele kleine Attraktionen zum Herumklettern und Spielen, im „Bau-
ernhoflabyrinth“ sogar einen „Heusprung“ und einen kleinen Streichelzoo.  Mittags ließen sich die Kinder mit ihren 
Betreuerinnen im Frodlhof-Stadl ein leckeres Mittagsgericht schmecken. Sehnlichst wurde die Öffnung der „Rie-
sen-Reifen-Wasser-Rutsche“ um 13.30 Uhr erwartet. Besonders die größeren Kinder hatten dort jede Menge Spaß 
und Nervenkitzel. Um 16 Uhr wurde die Heimfahrt angetreten, obwohl die Kinder noch gerne viel länger geblieben 
wären. Es war kein Moment der Langeweile aufgetreten und es hätte noch so vieles zu entdecken gegeben!

Es war für uns alle ein sehr schöner Tag!
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Feuerwehren berichten

Freiwillige Feuerwehr Kematen - über 800 Einsatzstunden im Juni

Der Juni 2013 war der einsatzstärkste 
Monat seit Langem bei der FF Kema-
ten: Über 800 Einsatzstunden wur-
den von der Mannschaft geleistet. 
Anfang Juni war das Hochwasser in 
unserer Gemeinde Anlass für zahlrei-
che Einsätze. Im Bereich Achleiten 
und Halbarting kam es zu kleinräu-
migen Überflutungen, jedoch kam 
unsere Gemeinde im Vergleich zu 
anderen Gebieten mit einem blauen 
Auge davon. Neben Kontrollfahrten 
wurden an die 1000 Sandsäcke ge-
füllt, ausgeliefert und geschlichtet. In 
der darauffolgenden Woche wurde 
unsere Feuerwehr zu überörtlichen 
Assistenzleistungen nach Asten, 
Raffelstetten, Enns und Goldwörth 
alarmiert. An fünf Tagen wurden mit 
je einem Fahrzeug und 4 bis 9 Mann 
Besatzung Pump- und Reinigungs-
arbeiten, Lotsen-, Shuttle- und wei-
tere Hilfsdienste ausgeführt. Für die 
Hochwassereinsätze bekamen einige 
Feuerwehrmitglieder dankenswer-
terweise Sonderurlaub von ihren Ar-
beitgebern gewährt. Dennoch: Die in 
den betroffenen Gebieten entlang der 
Donau und des Inns sichtbare Hilfs-
bereitschaft unter Nachbarn, Bewoh-
nern, Freunden und anderen Beteilig-
ten sollte und muss auch in Zukunft 
für unsere Gemeinde ein Vorbild sein, 
denn Notlagen in diesem Ausmaß 
können nur GEMEINSAM von HEL-
FENDEN UND BETROFFENEN be-
hoben werden.

Ende Juni kam es dann zu einer tra-
gischen Wohnhausexplosion in Hal-
barting 34. Feuerwehrkräfte der FF 
Kematen sowie zahlreiche weitere 

Kräfte der FF Achleiten und FF Ger-
ersdorf-Schachen waren im Einsatz, 
jedoch konnte eine Frau leider nur 
mehr tot geborgen werden.

Leistungsabzeichen für Jugend-
gruppe und Aktiv-Bewerbsgruppe

Unsere sehr junge Jugendgruppe 
trainierte eifrig seit April und je näher 
der entscheidende Bezirksbewerb 
Mitte Juni in Neukematen rückte, 
desto besser wurden die Leistun-
gen. Somit konnte beim Bezirksbe-
werb die benötigte Leistung abgeru-
fen werden und der Hindernislauf in 
67,80 sec mit 40 Fehlerpunkten bzw. 
der Staffellauf in einer Zeit von 94,37 
sec fehlerfrei absolviert werden. JFM 
Rafael Keplinger, JFM Philipp Keplin-
ger und JFM Dominik Heiss errangen 
aufgrund ihres Alters das Jugendfeu-
erwehrleistungsabzeichen in Bronze. 
Die gesamte erfolgreiche Gruppe 
der Jugendfeuerwehr Kematen setz-
te sich aus folgenden Jugendlichen 
zusammen: Philipp Keplinger, Timo 
Sinnhuber, Christian Leeb, Roland Ei-
ber, Rafael Keplinger, Pascal Eggen-
dorfer und Dominik Heiss von der FF 
Kematen/Krems; Oliver Schmidber-
ger von der FF Gerersdorf-Schachen 
sowie Michael Weixlbaumer von der 
FF Achleiten.

Die Aktiv-Bewerbsgruppe der FF 
Kematen/Krems war beim Landes-
bewerb in Rohrbach im Mühlkreis 
erfolgreich. Bei beiden Bewerben um 
Bronze bzw. Silber konnten die mög-
lichen Abzeichen erreicht werden: 
OFM Andreas Boxleitner erreichte 

das Feuerwehrleistungsabzeichen in 
Bronze und HFM Siegfried Keplinger, 
OFM Viktoria Keplinger, OFM Flori-
an Schierl, OFM Christoph Lang, FM 
Christoph Huber und OFM Stefan 
Resch konnten das Feuerwehrleis-
tungsabzeichen in Silber in Empfang 
nehmen. Die Feuerwehr gratuliert 
allen Teilnehmern zu den erbrach-
ten Leistungen!

Feuerwehren der Gemeinde Ke-
maten/Krems starten Sicher-
heitsschulung in Kindergarten 
und Schule

Die Freiwilligen Feuerwehren stehen 
für die Freiwilligenarbeit und das En-
gagement im Ehrenamt. Wir zeichnen 
uns durch nachhaltige und verant-
wortungsvolle Jugendarbeit aus. Mit 
dem Projekt „GEMEINSAM SICHER 
FEUERWEHR“ wollen die Feuerweh-
ren nun gemeinsam mit Kindergarten 
und Volksschule den Eigenschutz 
und das Sicherheitsbewusstsein als 
Erlebnis zu den Kindern bringen.

„Sicherheit muss für alle Altersgrup-
pen ein wichtiges Thema sein“, sagt 
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Feuerwehrkommandant HBI Andreas 
Seisenbacher. Aufbauend auf dem 
landesweiten Projekt „GEMEINSAM.
SICHER.FEUERWEHR“ soll gemein-
sam mit Kindergarten und Volksschu-
le begonnen werden, den Kindern 
die Wichtigkeit von Selbstschutz zu 
vermitteln und gleichzeitig das Si-
cherheitsbewusstsein über viele Jahre 
hinweg ständig zu festigen. „Wir kön-
nen als Feuerwehr vor Ort hier einen 
wesentlichen Beitrag leisten“, sagt HBI 
Andreas Seisenbacher. 

Mit erfahrenen Kindergartenpädago-
gInnen und LehrerInnen wurde vom 

Landesfeuerwehrverband ein auf die 
Lehrplaninhalte und dem Rahmen-
bildungsplan abgestimmtes Ausbil-
dungskonzept entwickelt. HBI Andreas 
Seisenbacher: „Uns ist wichtig, dass 
sowohl im Kindergarten als auch in 
den Volksschulen gezielt Wissen und 
Kenntnisse über die Gefahrenabwehr 
und das Feuerwehrwesen vermittelt 
werden kann.“ Mit fertigen und kos-
tenlosen Ausbildungsmaterialien sollen 
die PädagogenInnen in ihrer Bildungs-
arbeit bestmöglich unterstützt werden.

Diese Hilfe endet aber nicht bei der 
Ausbildung in den Kindergartengrup-

pen und Schulklassen: „Als Feuerwehr 
können wir in unserem Paket auch das 
einmalige Erlebnis Feuerwehr anbie-
ten“, sagt HBI Andreas Seisenbacher. 
Somit eröffnen sich den Kindergärten 
und Schulen ohne großen Aufwand die 
neuen Möglichkeiten zum „selber Tun“ 
und zum „selber Erleben“.

Am Freitag, 21. Juni 2013 wurden im 
Rahmen des Besuches der Feuerwehr 
im Kindergarten sowie in der Volks-
schule Kematen die Unterlagen an die 
Kindergartenleiterin Martha-Hermüller 
sowie Volksschuldirektorin Andrea 
Söllradl überreicht.

 

ZIVILSCHUTZ 

 
Beachten Sie folgende Punkte, damit Ihr Haushalt kindersicher ist : 

 

U N S E R   T I P P ! 
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Kematen an der Krems veranstaltet wieder einen KAUFBASAR

für gebrauchte Kinderbekleidung und Spielsachen

Verkauf: 	 Samstag, 5. Oktober 2013	 Wo: Pfarrheim	
	 von 9 bis 12 Uhr	 Kematen/Krems

Wir verkaufen Baby- und Kinderbekleidung (Herbst und Winter), Herbst- und Winterschuhe.
Spiele, Spielsachen, Bücher, Kindersitze, Rutschautos, Hochstühle, Laufwagerl, Buggys, Kinderschi und Schischuhe

Wir freuen uns auf Euren Besuch
Spiegeltreffpunkt Kematen an der Krems

FIT IS A HIT

BEWEGUNG TUT GUT! Wenig hilft viel! Das ist die wichtigste Botschaft der modernen
Sportwissenschaft.
Sie müssen nicht unbedingt schwitzen um fitter durchs Leben zu gehen. 

EINLADUNG ZUR RÜCKENFIT-GYMNASTIK

DIENSTAG:	 18.30 Uhr im PIBERSAAL              	 Dauer: ca. 60 Min.
MITTWOCH: 	 19.30 Uhr im Turnsaal der VS Kematen

BEGINN: 1. Oktober / 2. Oktober 2013	 EINSTIEG JEDERZEIT MÖGLICH!

ALL INKLUSIVE – PREIS:	 1. Okt. bis Weihnachten	 = 12 Wochen € 42,--
	 1. Okt. bis Semester Feb. 2014	 = 18 Wochen € 63,--
	 1. Okt. bis 9. April 2014	 = 25 Wochen € 88,--

ZEHN TERMINE NACH WAHL = € 35,--  SUPERPARTNERTARIF !! = TEILNAHME AN ALLEN TERMINEN = € 25,--

UNION DAMENGYMNASTIK

MONTAG	 19.30 Uhr im Turnsaal der VS Kematen	 Dauer: ca. 90 Min.
BEGINN:	 16. September 2013 bis Sommerferien 2014		
Preis:	 Unionmitgliedsbeitrag € 18,--

Wegen begrenzter Teilnehmeranzahl bitte um Anmeldung! 

FIT 55+

In Zusammenarbeit mit dem Pensionistenverband Kematen-Piberbach findet jeden Montag von 16 bis 17 Uhr im 
Turnsaal der Volksschule eine Gesundheitsgymnastik statt.

START: 14. Oktober 2013			   Preis: € 1,-- pro Teilnahme

FAMILIENWANDERUNG FÜR ALLE !
SONNTAG, 22. September 2013 | ABFAHRT: 9 Uhr Großparkplatz Kematen | GEHZEIT: ca. 2,5 Std. auf und ab 

Die Hochsteinalm ist besonders für Kinder ein Erlebnis – auf der Alm freuen sich Yaks, Lamas, Kaninchen, 
Pferde, Kühe, Stachelschweine auf euren Besuch!

Über eine Teilnahme freut sich Sportunion Kematen–Piberbach
Gerlinde Schützenhofer | Telefon: 07228/20083
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Union Kematen-Piberbach Sektion Tischtennis

„Spread the Wings of Tolerance“

Es geht wieder los, unser Kinderturnen

Für Kindergartenkinder 
ab Montag, 16. Sept. 2013 von 14 bis 15.30 Uhr, Volksschule Turnsaaleingang

Für Kinder der Vorschule, 1., 2. und 3. Klasse Volksschule 
ab Freitag, 20. Sept. 2013 von 14 bis 15.30 Uhr, Volksschule Turnsaaleingang

Für Kinder der 4. Klasse Volksschule, Gymnasien u. Hauptschulen
ab Freitag, 20. Sept. 2013 von 15.30 bis 17 Uhr Volksschule Turnsaaleingang

Tischtennis für alle freitags von 17 bis 19 Uhr in der Volksschule

Wir bieten:
Singspiele, Gymnastik, Ballspiele, Geräteturnen, Koordinations- und Ausdauertraining, sowie Tischtennis.

Dein Kind braucht:
Turnbekleidung, Turnschuhe und etwas zum Trinken, ev. Obst als Jause

Das Betreuerteam besteht aus engagierten Müttern und KIDS – INSTRUKTOREN die EURE Kinder beim turnen 
unterstützen bzw. sichern, hast auch Du Interesse mitzuhelfen, dann melde Dich bitte bei mir, 0664 250 91 75 
Stadlbauer Anna Maria.
Wir freuen uns über jeden engagierten Neueinsteiger.

KOSTENBEITRAG: Jänner bis Juni und Juli bis Dezember je € 14,50
Auskünfte: Anna Maria Stadlbauer 0664 250 91 75 oder 07228/6535

Jugend in Kematen an der Krems widmet sich Integration und Toleranz!

Offene Jugendarbeit in Kematen an 
der Krems ist offen für Menschen, 
Gruppen, Szenen und Kulturen. Sie 
setzt sich mit jungen Menschen aus-
einander, nimmt sie ernst und ergreift 
Partei für sie, unabhängig von Alter, 
Geschlecht, Religion, Bildung, sozialer 
Schicht und Herkunft. Das Raum-Bie-

ten steht dabei im Vordergrund: Raum 
für Erlebnisse, Experimente und Er-
fahrungen. Die Angebote der offenen 
Jugendarbeit werden gemeinsam mit 
den jungen Menschen entwickelt und 
orientieren sich daher an ihren Bedürf-
nissen und Kenntnissen. So reichen 
die Angebote je nach Zielgruppe von 
Sport, Partys und Musik über Kreati-
vangebote wie Workshops, Projekte 
oder Proberäume für Bands bis hin zu 
Nachhilfe, Unterstützung bei der Job-
suche und Beistand bei schulischen 
und familiären Problemen. 

Unser Projekt NISWES ist unter an-
derem eine Jugendinitiative für mehr 
Toleranz in unserer Gesellschaft, wo-

bei Mitte Mai alles im Zeichen der 
Vielfalt stand. Mit einer „Kick of“ Ver-
anstaltung legten wir den Grundstein 
unserer Workshop Reihe und durch 
viele internationale Teilnehmer wur-
den das Projekt NISWES „Nichts ist 
so wie es scheint“ gleich mit sehr viel 
Begeisterung begonnen. Mit Unter-
stützung von Jugendlichen aus Li-
tauen, Griechenland, Irland und Ös-
terreich wurden die Weichen für eine 
integrative Zukunft gestellt und durch 
einen kritischen Vergleich unserer 
Kulturen und Aufklärung von einigen 
Mythen und Gerüchten wurden beim 
Projekt „Europäisch“ bewusstseins-
verändernde Maßnahmen für eine to-
lerantere Zukunft gesetzt! Ende Juni 
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fand unser „Fotowettbewerb der Ge-
gensätze“ statt, wo Jugendliche eine 
Tour durch Oberösterreich starteten, 
um unterschiedlichste Menschen auf 
der Straße kennenzulernen und mit 
ihnen in Kontakt zu treten! Die ent-
standenen Portraits, sowie Aufzeich-
nungen werden anschließend bei der 
Abschlussgala 2014 provokant der 
Öffentlichkeit präsentiert, um ein ge-
nerelles Umdenken zu bewirken, so-
wie diverse und schnelle Vorurteile zu 
entkräften. 

Unser zweiter Schwerpunkt pass-
te perfekt zum Ferienbeginn. Er trug 
das Thema „Menschen mit Beein-
trächtigung“. In Kooperation mit ei-
ner der weltweit führenden Charity 
Organisationen, nämlich der „Harley 
Davidson Charity Tour“, sowie dem 
Roten Kreuz, haben wir drei sehr be-
wegende Teilprojekte ins Leben geru-
fen. Gestartet wurde mit einem „Kick 
of Workshop“ am Donnerstag, dem 
04.07.2013, wo wir durch Unterstüt-
zung von Top Referenten die Grundla-
ge dieses Themas genauer erläutern 
werden. Die Teilnehmer konnten Fra-
gen zum Thema stellen und es wur-
de Ihnen die einzigartige Möglichkeit 
geboten, diverse Herausforderungen 
im Leben von beeinträchtigten Men-
schen selber zu erleben und zu erfah-
ren. Als besonderes Highlight dieser 
Veranstaltung wurde eine Crash Ein-
heit in Gebärdensprache angebo-
ten. Dicht gefolgt von unserem Kick 
of waren wir am Freitag, 05.07.2013 
beim „Tag der Begegnung“ in der Lin-
zer Innenstadt, wo alle Jugendlichen 
die Möglichkeit bekamen, sich direkt 

mit Betroffenen über ihre Situation 
auszutauschen! 

Als sensationellen Höhepunkt unse-
rer Projektreihe „Menschen mit Be-
einträchtigung“ durften wir in Koope-
ration mit der Plus City Austria und 
dem Rotem Kreuz am Samstag, dem 
13.07.2013 unsere Projekt „Rollstuhl-
rally“ abhalten. Mit Unterstützung ei-
niger Betroffener erläuterten wir das 
Thema „Rollstuhlfahrer und der rich-
tige Umgang mit Betroffenen“, um 
ein generelles Umdenken in unserer 
Gesellschaft zu fördern. Es wurden 
Jugendliche aus unseren Jugendzen-
tren mit einfachen Rollstühlen ausge-
rüstet. Sie waren einige Zeit in einer 
stark frequentierten Menschenan-
sammlung unterwegs. Durch aktive 
Öffentlichkeitsarbeit sowie Verteilung 
sogenannter Infofolder wurde eine 
Sensibilisierung des Themas „Men-
schen im Rollstuhl“ erreicht. Als be-
sonderes Highlight wurde allen Inte-
ressierten die Möglichkeit geboten, 
selbst einen kleinen Parcours mit 
einem Rollstuhl zu bewältigen. Alle 
gesammelten Ergebnisse (Flyer, Pla-
kate, etc.) wurden anschließend der 
Öffentlichkeit präsentiert bzw. die 
entstandene Informationsbroschüre 
wurde an Firmen und Schulen ver-
sandt! 

Ende August startete unser drit-
ter Schwerpunkt „Gesellschaftliche 
Ausgrenzung durch sexuelle Orien-
tierung, unser Projekt mit dem Titel 
„Lesbisch Schwul, Na und...“. Als 
erste Maßnahme im August/Septem-
ber wurde in fünf Jugendzentren in 

Linz Land die Regenbogenfahne ge-
hisst um provokant kundzutun, dass 
in diesen Einrichtungen keine Diskri-
minierung durch sexuelle Orientie-
rung sattfindet! Wir konnten die HOSI 
Salzburg (Homosexuellen Initiative) 
als Kooperationspartner gewinnen! 
Weiters ist ein Videospots zu diesem 
Thema entstanden.

Wir freuen uns bereits jetzt auf weitere 
spannende und erfolgreiche Projekte. 
Aktuelle Information zu derzeitigen 
Veranstaltungen werden kontinuier-
lich auf unserer NISWES Facebook 
Fanseite gepostet! 
Neben dem Projekt NISWES wurden 
in den letzten Wochen einige weite-
re Workshops bzw. Events abgehal-
ten, wie unser Sommercamp oder 
ein Präventivworkshop zum Thema 
Sucht! 

Das Projekt NISWES hat regionale 
Grenzen überwunden und wir planen 
dies zu erweitern. 

Ein herzliches DANKE an unsere 
Hauptkooperationspartner das EU 
Programm JUGEND IN AKTION so-
wie die Leader Linz Land. 

Falls Sie uns bei unserem Projekt un-
terstützen möchten bzw. für nähere 
Informationen zur offenen Jugend-
arbeit, regional stehe ich Ihnen wie 
gewohnt gerne unter sascha.reischl@
mobilejulei.at bzw. 0660 813 45 83 
zur Verfügung.

Sascha Reischl
Mobiler Jugendleiter Regional   
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Öffentliche Bücherei der 
Pfarre Kematen/Kr.
Kirchenplatz 1, 4531 Kematen
www.kematenooe.bvoe.at

Öffentliche BüchereiÖffentliche Bücherei
PiberbachPiberbach
Dorfplatz 1a, 4533 Piberbach Dorfplatz 1a, 4533 Piberbach 
www.piberbach.bvoe.atwww.piberbach.bvoe.at
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Jahreskarte der Bücherei Kematen/Krems gratis

Auch im Schuljahr 2013/14 gibt es wieder die Jahreskarte der Öffentlichen Bücherei der Pfarre Kematen/Kr., die auch 
in der Bücherei Piberbach gültig ist, für Ihr Kind gratis. 

Das heißt, Ihr Kind kann die Bücher der Bibliothek innerhalb der Verleihfrist, das sind 3 Wochen, kostenlos ausleihen.
Zum Kennenlernen der Bücherei Kematen laden wir alle Klassen im Herbst in die Bibliothek ein. Die Kinder können sich 
dann gleich EIN BUCH für zu Hause aussuchen und mitnehmen.

Diese großartige Aktion ist nur möglich durch die Unterstützung der Gemeinden Kematen/Krems und Piberbach, allen 
voran Bürgermeister Mag. DI Günter Seidler und Bürgermeister Florian Kranawetter, sowie Volksschuldirektorin Andrea 
Söllradl.

Wir haben eine umfangreiche Auswahl an topaktuellen Büchern, Zeitschriften, CD’s, Hörbücher und DVD’s. Auch 
Wünsche werden gerne erfüllt!

Neuerscheinungen für Kinder:
Wirbel in der Sternstraße; Paula und Lou von Judith Allert; ab 8 Jahren
Lauschangriff im Lehrerzimmer; Labyrinth der Geheimnisse von Matthias von Bornstädt; ab 9 Jahren Spackos in Space; 
Unfall im Weltall ab 10 Jahren
Wie überlebe ich mein Leben ohne dich? Rosas schlimmste Jahre von Oomen, Francine; ab 12 Jahren
Black Butler, Manga von Yana Toboso; ab 13 Jahren
43 Gründe warum es aus ist von Daniel Handler; ab 14 Jahren

Vorankündigungen sowie Veranstaltungsrückblick finden Sie auf unserer Homepage: www.kematenooe.bvoe.at

Öffnungszeiten Kematen:

Dienstag:	 18.30 - 19.30 Uhr
Mittwoch:	 08.30 - 09.30 Uhr
	 16.00 - 19.00 Uhr
Sonntag:	 09.00 - 11.00 Uhr

Öffnungszeiten Piberbach:

Montag:	 15.30 - 17.30 Uhr
Donnerstag:	15.30 - 17.30 Uhr
Freitag:	 15.30 - 17.30 Uhr

Österreichischer Alpenverein ÖAV
Sektion Kremsmünster
www.Avkremsmuenster.at

Mit unserem umfangreichen Programm für Herbst 2013 laden wir Sie ein, die Schönheit der Bergwelt hautnah zu erle-
ben.  Bei Interesse zur Teilnahme an einer Tour, bitte einfach den jeweiligen Tourenführer kontaktieren.

21. und 22. Sept. 2013	 Auf den Spuren der Bergknappen (Schladminger Tauern)
	 Eine anspruchsvolle Zweitagestour, die einiges an Kondition erfordert, belohnt wird 	
	 man jedoch mit einer herrlichen Aussicht und einer atemberaubenden Landschaft, ge	
	 samte Gehzeit ca. 12 bis 14 Std., Anmeldung: Gerhard Binder, Telefon: 07583/20659 	
	 oder gbi@aon.at

29. Sept. 2013	 Kosenspitz – Lueg 1.962 m
	 Aufstieg vom Parkplatz Hinteregger Alm bei Liezen mit schöner Aussicht, 800 		
	 Höhenmeter im An- und Abstieg, Trittsicherheit notwendig, gesamte Gehzeit ca. 5 ½ 	
	 Std., der 	nahe Gipfel des Nazogl lädt zum Mitnehmen ein. 
	 Anmeldung: Hans Soringauer, Telefon 07583/8468 oder 0664 732 37 60
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6. Okt. 2013	 Hinterer Gosausee – Ebenalm 1.157 m
	 Wanderung vom vorderen Gosausee zum hinteren Gosausee (Holzmeisteralm bewirt	
	 schaftet), beim Rückweg Aufstieg zur Ebenalm (bewirtschaftet), 500 Höhenmeter im 	
	 An- und Abstieg, gesamte Gehzeit ca. 4 Std.
	 Anmeldung: Willi Mitterbaur, Telefon 07228/7428 oder 0680 55 28 11

13. Okt. 2013	 Erlakogel 1.575 m
	 Aufstieg von Rindbach (bei Ebensee) über die Spitzelsteinalm (nicht bewirtschaftet) 	
	 auf  den Gipfel, 1.100 Höhenmeter im An- und Abstieg, gesamte Gehzeit 5 bis 6 Std.
	 Anmeldung: Raimund Schützenhofer, Telefon 07228/20083 oder 0664 342 73 79 

20. Okt. 2013	 Kaiserschild 2.084 m
	 Schöner Aussichtsberg in den Eisenerzer Alpen, Aufstieg über sehr schwierigen Ac	
	 tion-Klettersteig (D/E), Klettersteigerfahrung ist Voraussetzung, 1.080 Höhenmeter im 	
	 An- und Abstieg, davon 270 Höhenmeter Klettersteig,
	 Anmeldung: Franz Lösch, Telefon 0664 733 93 747

26. Okt. 2013	 Kaltenbachwildnis
	 Leichte Wanderung auf gut angelegtem Weg entlang des Traunsees, Höhendifferenz 	
	 ca. 250 m, geeignet für Kinder ab ca. 6 Jahren, die Mitnahme einer Taschenlampe für 	
	 die Tunnels ist empfehlenswert, Anmeldung: Susi und Roman Rodler, Telefon Roman 	
	 0664 434 33 83, Telefon Susi 0676 519 73 84

Hinweise:

•	Die Teilnahme an den ausgeschriebenen Touren erfolgt auf eigene Gefahr. Die Tourenführer
	 übernehmen nur organisatorische Aufgaben.
•	Ausrüstungsgegenstände können bei unserem Zeugwart Franz Lösch ausgeborgt werden.
•	Das Programm findet Ihr auch auf unserer Homepage www.avkremsmuenster.at

Oktober
Sonntag, 6. Oktober 9 Uhr	 Erntedankfest, Evang. Pfarrgemeinde Neukematen

Dienstag, 8. Oktober 19 bis 22.15 Uhr	 Erste-Hilfe-Grundkurs, Rotkreuz-Ortsstelle Neuhofen/Kr.

Freitag, 11. Oktober 14 Uhr	 Tanz in den Herbst, Pensionisten, Gasthaus Kirchenwirt

Dienstag, 15. Oktober 19 bis 22.15 Uhr	 Erste-Hilfe-Grundkurs, Rotkreuz-Ortstelle Neuhofen/Krems

Freitag, 18. bis Sonntag, 20. Oktober	 Oktoberfest, Gasthaus Landerl

Samstag, 26. Oktober 9 Uhr	 Kematen in Bewegung, SPÖ, Sportplatz

November
Jeden Montag 16 bis 17 Uhr 	 Ausgleichsgymnastik, Pensionisten, Volksschule Kematen

Jeden Mittwoch 14.30 bis 15.30 Uhr	 Ausgleichsgymnastik, Senioren, Volksschule Kematen

Samstag, 9. November 20 Uhr	 Singen im Herbst, Sängerrunde, Gasthaus Kirchenwirt

Donnerstag, 21. November 14 Uhr	 Sparvereinsauszahlung, Pensionisten, Gasthaus Eitenberger

Dezember
Montag, 2. und 16. Dezember 16 bis 17 Uhr	 Ausgleichsgymnastik, Pensionisten, Volksschule Kematen

Jeden Mittwoch 14.30 bis 15.30 Uhr	 Ausgleichsgymnastik, Senioren, Volksschule Kematen

Samstag, 7. Dezember 15.30 bis 21.30 Uhr	 Adventmarkt, Kulturausschuss der Gemeinde, Kirchenplatz Kematen

Sonntag, 8. Dezember 19 Uhr	 Kirchenkonzert, Musikkapelle, Pfarrkirche Kematen

Weitere Veranstaltungen
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 Stellenangebot

Das Diakoniewerk ist ein modernes Sozialunternehmen mit mehr als 3.200 MitarbeiterInnen in Österreich, das zeitge-
mäße Angebote für Menschen mit Beeinträchtigung, für Menschen im Alter, im Bereich Gesundheit und in der Ausbil-
dung anbietet. Für die Werkstätte Bad Hall suchen wir zur Verstärkung des Teams zum ehestmöglichen Eintritt eine/n
Koch/Köchin

im Beschäftigungsausmaß von 25 Wochenstunden (Dienstzeiten Montag bis Freitag, vorwiegend vormittags). Die 
Stelle ist bis 31. August 2015 befristet. 
 
Wir bieten:
•	Arbeit im Team
•	Umfassendes Fortbildungsangebot
•	Bezahlung lt. Kollektivvertrag je nach Anrechnung der Vordienstzeiten ab € 1.822,10 bei einem Beschäftigungsaus-

maß von 100%.

Schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an die Leitung der Werkstätte, Frau Michaela Mekina, m.mekina@diakonie-
werk.at, Telefon 0664 858 26 54, Römerstraße 7, 4540 Bad Hall. www.diakoniewerk.at

Wohnung in Kematen zu vermieten
Wohnung in der Bruckstraße 12, 2. OG. Baujahr 1999; nähe Kindergarten und Volksschule; schöne Aussicht

 ins Gebirge/ ruhige Lage; Größe der Wohnung 86 m² (2 Kinderzimmer) + Loggia, alle Zimmer sind voll
 möbliert, Kellerabteil und Tiefgaragenplatz. Die Wohnung ist mit Dezember 2013 beziehbar. Auskunft unter

 Telefonnummer 0664 70 15 20. 

Feuerlöscherüberprüfung der FF-Achleiten
Ort: Feuerwehrhaus Achleiten

  Zeit: Freitag, 8. November 2013 von 13 bis 17 Uhr
Kosten: € 7,- pro Stück
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Medieninhaber: Gemeindeamt Kematen a. d. Krems, 4531 Kematen, Linzer Straße 30.

Hersteller: Steurer Medienhaus GmbH, 4600 Wels, Ringstraße 21

Offenlegung lt. Mediengesetz § 25; Medieninhaber (Verleger) und Herausgeber: Gemeinde Kematen a. d. Krems, Bürgermeister 

Mag. DI Günter Seidler, 4531 Kematen an der Krems, Linzerstraße 30. Grundlegende Richtung des

Mediums: Amtliche Gemeindezeitung, überparteilich
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Beratung über Alkoholmißbrauch

Hilfe – brauche ich sie wirklich?

Gerade in unserer themenüberfluteten Zeit können wir sehr viele Informationen suchen und be-
kommen. Aber ersetzt das den persönlichen Kontakt?
Gehen wir nicht auch zum Arzt, wenn wir ein Problem haben, oder genügt uns der Blick, die Info 
ins Internet? Wir - das Blaue Kreuz – wollen Ihnen helfen mit Ihren Anliegen besser zurecht zu 
kommen. Und zwar den Betroffenen selbst UND den Angehörigen, auch den Freunden, Kollegen 
und Arbeitgebern.
Wann ist ein Glas Alkohol wirklich zu viel? Was kann man dagegen tun, wenn man merkt (oder 
auch noch nicht), dass das Trinkverhalten anders als früher ist? Warum ist es wichtig, auch das 
Umfeld zu berücksichtigen und was können die anderen dazu beitragen? Warum wird die Bezie-
hung zu einem lieben Menschen immer problematischer?
Fragen, die wir gerne mit Ihnen besprechen würden. In Einzelgesprächen – nach telefonischer Ver-
einbarung - oder in unseren  Selbsthilfegruppen. 

Traun : 0664 548 61 90,  Wels: 0699 146 51 911, Kremsmünster: 0664 148 77 01

Rufen Sie doch einfach bei uns an.

Wir sichern Ihnen Diskretion zu.

Hundehaltgesetz-Sachkundnachweis
Der nächste Hundehaltekurs findet am Mittwoch, 18. September 2013, um 20 Uhr

im Cafe Kemetmüller in Neuhofen an der Krems, Marktplatz 13 statt.

	 Unser Ehrenbürger Konsulent Hans Widegger ist verstorben

Wenige Tage nach seinem 91. Geburtstag ist Konsulent Hans Widegger, Kematen, 
Schubertstraße 8, am 27. August 2013 im Kreise seine Familie verstorben.

 Er war Träger des Verdienstzeichens des Landes OÖ., Ehrenkapellmeister der Mu-
sikkapelle Kematen/Piberbach, Ehrenmitglied des OÖS-Sängerbundes, Mitglied der 
Sängerrunde Kematen/Piberbach, Mitglied des Kirchenchores Kematen, Gründungs-
mitglied des Kematner Männerquartetts, unterstützendes Mitglied des Trachtenquar-
tetts Neuhofen, unterstützendes Mitglied der Bürgergarde Kematen. Um seinen uner-
müdlichen Beitrag zu ehren, bekam er 1985 seitens der Gemeinde an der Krems die 
Ehrenbürgerschaft und in Anerkennung seiner Leistungen wurde ihm vom Land OÖ. 
der Titel „Konsulent der Musikpflege“ verliehen. 
Wir werden Hans Widegger stets in ehrender Erinnerung behalten.
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Valentina Blettinger - Kematen, Linzerstr. 77 a/8

Ines Lugmayr - Kematen, Sommerstraße 2/1

Moritz Schernhammer - Kematen, Audorf 7

Vincent Kofler - Kematen, Burg 23/2 Jonas Leitsmüller - Kematen, Steyrerstraße 1/5

Elena Sophie Ehrensperger - Kematen, Am Hang 1 Moritz Haubenleithner  - Kematen, Schachen 13/1

Isabella Angerer - Kematen, Höslweg 16/1 Lena Maria Michlmair - Kematen, Rath 26

Wir gratulieren...
Geboren wurden:
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rufen sie uns an  07228/72550 • Gemeindeamt Kematen a.d. Krems, 4551 Kematen, Linzer Straße 30

Duruncha Evgeniya & Steinkogler Wolfgang Leitner Marcus & Berndt Andrea Peter Spernbauer & Fuchs Betina

Zum Geburtstag
80. Geburtstag 

80. & 85. Geburtstag 

80. Geburtstag 

Goldene Hochzeit

Maria Obermayr - Kematen, Lettenmayrhof 1

Theresia 80. Geburtstag und Franz Schaffrath 85. Geburtstag -
Kematen, Burg 34/1

August Irndorfer - Kematen, Gerersdorf 27

Franz und Maria Schmidberger - Kematen, Linzerstraße 54/1

Die Gemeinde wünscht alles Gute und viel Glück auf ihrem weiteren Lebensweg.



 
 
 
 
 

 
 

Keine Leiche ohne Lily  
 
Krimikomödie zum Theaterherbst 
Nach einem Jahr „Babypause“ in dem gleich 5-fach für Nachwuchs-Schauspieler gesorgt wurde, 
startet die Theatergruppe Kematen ab 8. November 2013 wieder in den Theaterherbst und bringt 
mit der rasanten Krimikomödie „Keine Leiche ohne Lily“ von Jack Popplewell einen Klassiker 
auf die Bühne. 
Richard Marshall sitzt vor seiner Putzfrau Lily Piper - allerdings tot. Als Polizei-Inspektor Baxter 
eintrifft, wird es für Lily problematisch, denn die Leiche ihres Chefs ist inzwischen spurlos 
verschwunden. Aber auch der Inspektor muss einiges verkraften, denn Lily ist ein kleiner Flirt aus 
Jugendtagen, den der Polizeibeamte nur allzu gern vergessen hätte. Es folgen zahlreiche 
Verhöre, bei denen anständig viel Schmutzwäsche ausgepackt wird. Kann die schrullige und sich 
überall einmischende Lily beweisen, dass sie den Verstand nicht ganz verloren hat und den 
wahren Täter am Ende sogar selbst überführen? ... 
 
Gleich jetzt vormerken!!! 
Reservierungsbeginn am Montag 21. Oktober 2013 in der Sparkasse Kematen-
Piberbach bzw. außerhalb der Öffnungszeiten unter der Theater-Hotline Telefon 
0676 350 70 86. 
 
SPIELPLAN 2013 
 
Premiere  
Freitag, 8. November 2013 um 19 Uhr 
 
Sonntag, 10. November 2013 um 18 Uhr 
Freitag, 15. November 2013 um 20 Uhr 
Samstag, 16. November 2013 um 20 Uhr 
Sonntag,  17. November 2013 um 15 Uhr 
Freitag, 22. November 2013 um 20 Uhr 
Samstag, 23. November 2013 um 20 Uhr 
Sonntag, 24. November 2013 um 18 Uhr 
Mittwoch, 27. November 2013 um 20 Uhr 
Freitag, 29. November 2013 um 20 Uhr 
Samstag, 30. November 2013 um 20 Uhr 
 
Nähere Informationen finden sie auf unserer Homepage: http://www.theater-
kematen.at 
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